		
Hygienekonzept

Handball TSV Ganderkesee
Spielbetrieb Saison 2020/2021

Prämissen:

Basierend auf der niedersächsischen Verordnung zur Neuordnung der Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2, VO vom 10.Juli 2020 und veröffentlicht am 11. Juli 2020 im Niedersächsischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nds. GVBI. 26/2020, sind nach §3 geeignete Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen sicherzustellen.
Grundlage dieses Dokumentes ist die aktualisierte Fassung vom 31.Juli 2020 mit Gültigkeit ab 01. August 2020. Etwaige Aktualisierungen sind gegebenenfalls in einer Überarbeitung zu berücksichtigen.
Für die Erstellung sind die allgemeinen Vorschriften §1-4 sowie explizit §26 (Sport, Fitnessstudios) besonders relevant.

Nach §26 Absatz1 ist die Sportausübung zulässig, wenn sie in Gruppen von nicht mehr als 50 Personen erfolgt und Kontaktdaten der Sportausübenden nach § 4 der Verordnung erhoben und dokumentiert werden.
§26 Absatz2 lässt Zuschauerinnen und Zuschauer zu, wenn §1Abs 3 Sätze1 und 2 Anwendung findet. 
Um den organisatorischen und finanziellen Aufwand durch zusätzlich nötige Maßnahmen zu minimieren, wird die Zuschauerzahl generell auf 50 Personen begrenzt.

Dieses Hygienekonzept ist speziell für die Handballabteilung des TSV Ganderkesee im Spielbetrieb der Saison 2020/2021 erstellt worden	Comment by Benjamin Damm: Sind die nicht bereits von dem Hallenverantwortlichen installiert worden?

Formulare/Vordrucke können auf der Internetseite des TSV Ganderkesee unter https://www.handball-tsv.de Abgerufen werden.
In Nuliga wird das Hygienekonzept hinterlegt, sobald die technischen Vorraussetzungen geschaffen sind.
Verantwortlich für die Erstellung dieses Konzepts ist die Abteilungsleitung Handball, gesamtverantwortlich ist der TSV Ganderkesee.




Im folgenden sind die getroffenen Schutzmaßnahmen aufgeführt:


i. Vor dem Spielbetrieb am Wochenende:

1. An den Eingängen/ dem Eingang werden Spender mit Desinfektionsmittel aufgestellt, soweit nicht bereits vorhanden.
2. Die eingeteilten Personen (Hygieneteam) stellen, wo nötig, zusätzlich zu den durch den Hallenverantwortlichen angebrachten Markierungen, vor Beginn der ersten Spiele am Wochenende sicher, dass spezifische Aushänge und Markierungen gut sichtbar angebracht sind.
3. Mit den Hallenverantwortlichen soll vereinbart werden, dass diese Markierungen mindestens bis nach dem letzten Spiel des Wochenendes angebracht bleiben und auch nicht durch andere Vereine/Sportarten verändert werden.
4. Im Eingangsbereich für Zuschauer werden Möglichkeiten zur Erhebung der Kontaktdaten nach §4 sicherzustellen.
5. Sobald die Auswechselbänke sowie Tisch für Sekretär/Zeitnehmer und ggf. der Tisch für die Kasse aufgestellt sind, sind diese zu desinfizieren.
6. Vor jeden ersten Spiel des Samstags oder Sonntags müssen Zeitnehmer/Sekretär die Uhr und die Laptops vorbereiten und desinfizieren. Hierzu werden Spender bereitgestellt
7. Soweit es das Wetter zulässt, bleiben die Eingangs- und Zwischentüren geöffnet („Open Door“ zur Vermeidung von Kontakt mit Türklinken).
8. Alle Spielbeteiligten und Zuschauer werden auf die Nutzung der Corona-Warn-App des Robert-Koch-Instituts durch Aushänge hingewiesen.
9. 


ii. Zugang zur Halle:

1. Der Zugang von Mannschaften, Schiedsrichtern, Zuschauern und ggf. Presse erfolgt durch das Foyer der jeweiligen Haupteingänge in alter und neuer Halle.
2. Grundsätzlich muss bei Bewegung in der Halle ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Ausnahme: Sportgruppe mit max. 50 Personen im Kabinentrakt und Spielfeld.
3. Die Mannschaftslisten für die Registrierung werden der Gastmannschaft vom  Mannschaftsverantwortlichen (MV) ausgehändigt. Die Dokumentation nach §4 ist sicherzustellen.
*Empfehlung: Heim und Gast MV verabreden vor dem Spieltag dazu einen konkreten Zeitpunkt.
4. Erst nach Übergabe der ausgefüllten Listen entsprechend §4 wird den Mannschaften der Zugang zum Kabinentrakt gewährt. 
5. Die Listen können auf der Internetseite https://www.handball-tsv.de heruntergeladen und ausgefüllt zum Spiel mitgebracht werden. 
6. Die Kabinen sind jeweils für die Gast- und Heimmannschaften markiert.
7. Den Schiedsrichtern wird ein separater Raum zur Verfügung gestellt der ausschließlich von diesen benutzt werden darf. Sollten weitere Personen anwesend sein, so finden §1 und 2 Anwendung (Abstandsgebot sowie Mund-Nasen-Bedeckung)
8. Separater ein- und Ausgang für die neue Halle beschreiben?
9. Der Zuschauerbereich ist nach dem Foyer ausschließlich durch 
a) Neue Halle: durch den separaten Eingang
b) Alte Halle: den Haupteingang und die Treppe
zu betreten

10. 

iii. Kabinen / Umkleideräume / Schiedsrichterraum:

1. Es stehen in der alten Sporthalle vier (4), in der neuen Halle sechs (6) Kabinen zur Verfügung. 
2. Zuschauern, Presse, Eltern etc. ist der Zutritt untersagt, außer in Notfällen und dann nur mit Mund-Nasen-Bedeckung.
3. Alle Kabinen sind durch die Reinigungskräfte nach der Reinigung am Vorabend des Tages ( Freitag-+Samstagabends) abzuschließen.	Comment by Benjamin Damm: *mit der Gemeinde zu klären wie das umgesetzt werden kann
4. Diese werden nummeriert und der MV/Trainer der Heimmannschaft weist den Gästen eine Kabine zu und schließt ihnen diese auf.
5. Die zugewiesenen Kabinen sind ausschließlich durch die jeweilige Mannschaft zu benutzen. 
Notiz: durch die HeimSpielplanung wird versucht dass zumindest in der alten Halle pro Tag jede Kabine nur einmal benutzt wird.
6. Nach Möglichkeit sind durch die Sportler ausschließlich die Sanitäranlagen der jeweiligen Kabine zu nutzen.
7. Für die Schiedsrichter steht eine Schiedsrichterkabine zum Umziehen und ggf. Duschen zur Verfügung.
8. In der Halbzeitpause ist auf das Benutzen der zugewiesenen Kabinen soweit möglich zu verzichten.
9. Nach dem Spiel hat ein zeitnahes Duschen zu erfolgen. In den Duschräumen ist ein Abstand von 1,5 Metern möglichst einzuhalten.
10. Die Halle ist danach umgehend zu verlassen. Aktive, die nach ihrem Spiel in den Zuschauerraum wechseln wollen, müssen erneut die Datenerhebung nach §4 sicherstellen.
11. Die Kabinen werden, soweit möglich, permanent durchgelüftet.
12. Sollte eine Kabine mehrfach benutzt werden müssen, Hat eine Mannschaft nach dem Duschen die Kabine verlassen, wird umgehend vom Hygieneteam eine Reinigung / Desinfektion sichergestellt. Dafür stehen mindestens 30 Minuten zur Verfügung. Erst danach darf die nächste Mannschaft diese betreten. Das Hygieneteam schließt die Kabine ab und informiert den nächsten Heim-MV.	Comment by Benjamin Damm: Wie sollen wir das praktisch umsetzen und wie kann/muss dies erfolgen?


Das Umziehen und Duschen hat möglichst zügig zu erfolgen. 
Es wird besonders den Heimmannschaften aber auch den Gästeteam und Schiedsrichtern empfohlen, bereits umgezogen zum Spiel zu erscheinen und nach Möglichkeit die Kabinen vor dem Spiel nicht zu nutzen.


iv. Zuschauerbereich

1. An Eingang zum Zuschauerbereich liegen die Gesundheitsfragebögen zum Ausfüllen bereit. Sie müssen bei der Kasse/dem Verantwortlichen abgegeben und in die dort dafür vorgesehene Kiste gelegt werden.
2. Dann erst wird der Zugang zur Tribüne gewährt.
3. Im Zuschauerbereich ist während der Spiele der Aufenthalt von maximal 50 Zuschauern erlaubt.
4. Für Heim-, Gäste- sowie neutrale Zuschauer stehen stehen jeweils 15 Plätze in separaten Abschnitten (Hallendrittel) zur Verfügung.
5. Die maximale Anzahl für die Presse beträgt 5 Personen.
6. Alle Zuschauer haben die Sportausübung sitzend zu verfolgen wobei der nötige Abstand eingehalten werden muss.
Die Sitzplätze auf der Tribüne sind fest markiert.	Comment by Benjamin Damm: Oder doch so?

Für den Zuschauerbereich wird eine Einhaltung des Abstandes nach §1 sichergestellt.
7. Der Tribünenbereich wird nach jedem Spiel desinfiziert. Wie das bitte	Comment by Benjamin Damm: Wie

8. Auf allen Toiletten werden Seifenspender und Einmalhandtücher bereit gestellt. 
9. Der Zugang zu den Toiletten im Zuschauerbereich/Foyer ist nur einer Person zur Zeit gestattet.
10. Die Zuschauer werden durch Aushänge und Hinweise auf das Einhalten der Abstände und das Tragen des Mund-Nasen-Schutzes bis zum Erreichen des Sitzplatzes hingewiesen. 


v. Vor dem Spiel 
a) Zugangsbereich zum Spielfeld (Spielfeldzugang):
1. Die Heimmannschaft(en) betritt und verlässt die Halle zu beiden Halbzeiten durch den hinteren Halleneingang. Die Spielertaschen werden dann unverzüglich zur anderen Seite verbracht.
2. Die Gastmannschaft betritt und verlässt die Halle zu beiden Halbzeiten durch den vorderen Halleneingang. Die Spielertaschen werden dann unverzüglich zur anderen Seite verbracht.
3. Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang sollte zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.
4. Beim Ausfüllen der digitalen Spielberichte durch Schiedsrichter, MV oder Offizielle ist die Abstandsregelung und ggf Mund-Nasen-Bedeckung zu gewährleisten.

b) Spielfeld/Auswechselbereich/Mannschaftsbänke:
1. Es werden immer zwei Mannschaftsbänke aufgebaut, um eine entsprechende Entzerrung zu schaffen. Die Spieler sowie Betreuer/Trainer behalten soweit möglich ihren angestammten Platz auf der Mannschaftsbank.
2. Die Mannschaftsbänke sind nach dem vorherigen Spiel und vor dem Eintreffen der nächsten Mannschaften zu desinfizieren. 
3. In der Halbzeit wird auf den Seitenwechsel verzichtet und es sind die selben Bänke wie in Halbzeit 1 zu benutzen.

c) Zeitnehmertisch:
1. Laptops sowie deren Eingabegräte sowie die Bedienung der Anzeigetafel müssen nach jedem Spiel desinfiziert werden und der nachfolgende Heim-MV über diesen Schritt informiert werden. Vorher dürfen die Geräte nicht weiter verwendet werden.
2. Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten werden. Im Falle einer direkten Kommunikation mit den MVs bzw. Schiedsrichtern ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
3. Die Team-Time-Out-Karten sind unverzüglich auf den Tisch zu legen. Sie sind zur Halbzeit dem jeweiligen MV zurück zu geben und werden in der zweiten Halbzeit weiter vom selben Team verwendet. Nach Spielende sind diese zusammen mit den restlichen Geräten des Zeitnehmertisches zu desinfizieren.



vi. Zeitlicher Ablauf für das Spiel:

a) Aufwärmphase: 
1. Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen u.ä. erfolgt vorab, sowie bei Bedarf in der Halbzeit durch das Hygieneteam.
2. Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw.
3. Die Mannschaften benutzen ausschließlich ihre Hallenhälfte

b) Während des Spiels/Halbzeit: 
1. Da das Benutzen der Mannschaftsbänke ausschließlich durch das zugewiesene Team in beiden Halbzeiten erfolgt, muss in der Halbzeit keine Desinfektion vorgenommen werden.
2. Eingeteilte Wischer und Ordner haben einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, sobald sie sich frei in der Halle bewegen.

c) Nach dem Spiel
1. Die Mannschaften verlassen umgehend nach Abpfiff die Halle in Richtung Umkleidekabine.
2. Auf eine Verabschiedung sowie Verkündigung des Ergebnisses wird verzichtet.
3. Zum Abschluss des Spiel halten sich nur die Schiedsrichter und der Sekretär im Schiedsrichterraum auf. Die MV's betreten den Raum nur für Erläuterungen die in den Spielbericht aufgenommen werden müssen und für die PIN Eingabe nach Aufforderung. Hierbei ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
4. Nach dem Duschen verlassen die Mannschaften unverzüglich die Halle. 
5. Das Versammeln der Heim- und Gästeteams z.B. zum gemeinsamen Bier in/vor der Halle ist generell nicht gestattet.

vii. Aufstellung aller an einem Saison-Punktspiel beteiligten Personen

a) Zugangsberechtigt zum Spielfeld, Halleninnenraum (ohne Tribüne)
Personenkreis - Anzahl -  Bemerkungen/Aufgaben

· Spieler - max. 28 max. 14 Spieler pro Mannschaft
· Offizielle - max. 8 max. 4 Offizielle pro Mannschaft
· Schiedsrichter - 2
· Zeitnehmer/Sekretär - 2 - ausgestattet mit Mund-Nasen-Schutz
· Wischer - 2 - ausgestattet mit Mund-Nasen-Schutz

Gesamt max 42

b) Zugangsberechtigt zum Tribünenbereich, Außenbereich
Personenkreis - Anzahl - Bemerkungen/Aufgaben

· Hygieneteam max. 8  - ausgestattet mit Mund-Nasen-Schutz, wenn der Abstand von 1,5 Meter nicht eingehalten werden kann.
· Kassierer max. 2  - ausgestattet mit Mund-Nasen-Schutz
· Presse/Fotograf max. 5 - ausgestattet mit Mund-Nasen-Schutz, wenn der Abstand von 1,5 Meter nicht eingehalten werden kann
· Zuschauer max.45 - 15 Personen je Heim-, Gäste- und neutralem Bereich 
Gesamt: 60



1
Hygienekonzept Handball TSV Ganderkesee
Spielbetrieb Saison 2020/2021
